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1. BAO § 290 heute

2. BAO § 290 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2013
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Beachte

file:///
https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=Vwgh&Dokumentnummer=JWR_2007150284_20100624X02#allefassungen
https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=Vwgh&Dokumentnummer=JWR_2007150284_20100624X02#allefassungen
https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=Vwgh&Dokumentnummer=JWR_2007150284_20100624X02#allefassungen
https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=Vwgh&Dokumentnummer=JWR_2007150284_20100624X02#allefassungen
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10003940&Artikel=&Paragraf=199&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1961/194/P199/NOR12043973
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10003940&Artikel=&Paragraf=277&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1961/194/P277/NOR40145110
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1961/194/P277/NOR40032026
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1961/194/P277/NOR12044052
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10003940&Artikel=&Paragraf=290&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1961/194/P290/NOR40145124
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1961/194/P290/NOR40143755
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1961/194/P290/NOR40104691
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1961/194/P290/NOR40043947
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1961/194/P290/NOR40032039
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1961/194/P290/NOR12044065
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10004569&Artikel=&Paragraf=24a&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1988/401/P24a/NOR40246114
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1988/401/P24a/NOR40230610
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1988/401/P24a/NOR40218465
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1988/401/P24a/NOR40185991
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1988/401/P24a/NOR40166707
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1988/401/P24a/NOR40118891
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1988/401/P24a/NOR40072154


Serie (erledigt im gleichen Sinn): 2007/15/0281 E 24. Juni 2010

Rechtssatz

Erlässt das Finanzamt - wie in § 24a KStG 1988 vorgesehen - einen einheitlichen Feststellungsbescheid an den

Gruppenträger und das Gruppenmitglied und wird dagegen (vom Gruppenträger und Gruppenmitglied) Berufung

erhoben, so ist über die Berufung gemäß § 290 Abs. 1 BAO in einer einheitlichen Berufungsentscheidung in der Sache

abzusprechen (vgl. Stoll, BAO-Kommentar, 2804, zum vergleichbaren Fall der Berufung gegen einen einheitlichen

Abgabenbescheid nach § 199 BAO). Die Berufungsentscheidung hat für und gegen dieselben Personen eine

einheitliche Wirkung zu entfalten wie der erstinstanzliche Bescheid. Dem Ziel des § 290 BAO, unterschiedliche

Sachentscheidungen in ein und derselben Rechtssache zu verhindern, dient vorweg die Bestimmung des § 277 BAO,

wonach Berufungen, die von mehreren Berufungswerbern gegen einen Bescheid eingebracht wurden, zu einem

gemeinsamen Verfahren zu verbinden sind.Erlässt das Finanzamt - wie in Paragraph 24 a, KStG 1988 vorgesehen -

einen einheitlichen Feststellungsbescheid an den Gruppenträger und das Gruppenmitglied und wird dagegen (vom

Gruppenträger und Gruppenmitglied) Berufung erhoben, so ist über die Berufung gemäß Paragraph 290, Absatz eins,

BAO in einer einheitlichen Berufungsentscheidung in der Sache abzusprechen vergleiche Stoll, BAO-Kommentar, 2804,

zum vergleichbaren Fall der Berufung gegen einen einheitlichen Abgabenbescheid nach Paragraph 199, BAO). Die

Berufungsentscheidung hat für und gegen dieselben Personen eine einheitliche Wirkung zu entfalten wie der

erstinstanzliche Bescheid. Dem Ziel des Paragraph 290, BAO, unterschiedliche Sachentscheidungen in ein und

derselben Rechtssache zu verhindern, dient vorweg die Bestimmung des Paragraph 277, BAO, wonach Berufungen, die

von mehreren Berufungswerbern gegen einen Bescheid eingebracht wurden, zu einem gemeinsamen Verfahren zu

verbinden sind.
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